
 

 

 

 

 

 

 

Bochum, im Dezember 2018 

 

Gerätewechsel mit resultierender Änderung der Referenzbereiche  

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

ab dem 17.12.2018 wird der Großteil unserer automatisierten immunologischen Teste auf den 
cobas e 801 Modulen der Firma Roche gemessen. Klinisch-chemische Parameter können 
zukünftig auf dem cobas c 502 Modul bearbeitet werden. 

Damit bieten wir Ihnen innovative und schnelle Labordiagnostik auf einem sehr hohen 
Qualitätsniveau. 

 

Bitte beachten Sie die neuen Referenzbereiche bei: 

 Tumormarkern: CEA, AFP, β-HCG, CA 15-3, CA 125, CA 19-9, PSA, fPSA, β2-Mikroglobulin 

 Schilddrüsenparametern: TSH, fT3, fT4, Anti-TPO, Anti-TG 

 Kardialen Markern: Troponin T, NT-proBNP 

 Infektionsserologischen Parametern: HIV 1/2, Hepatitis A, -B und -C, Röteln, Toxoplasmose 

 Hormonen: LH, FSH, Östradiol, Progesteron, Prolaktin, Testosteron, DHEA-S, SHBG,  
Cortisol, PTH 

 Anämie-Markern: Ferritin, Vitamin B12, Folsäure 

 Medikamenten: Cyclosporin A, Tacrolimus, Digitoxin, Digoxin 

 Pränataldiagnostik: AFP inkl. MoM, β-HCG 

 

Zur sicheren Verlaufsbeurteilung haben wir in den vergangenen drei Monaten die vom Test- 
wechsel betroffenen Tumormarker sowohl mit den neuen Modulen der Firma Roche als auch 
mit den bisherigen Siemens- und Abbott-Geräten gemessen und Ihnen mitgeteilt.  

Ab dem 17.12.2018 werden wir ausschließlich auf den neuen Geräten messen. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 

 

Dr. Silke Biermann-Göcke 


